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Herren Kreisliga A

TTV Zeutern : TSV Graben-Neudorf 
Freitag, 28.04.2023, 20:30 Uhr

Knaus tütet den Sieg für den TTV Zeutern ein

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Daniel Knaus nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des TTV Zeutern im Match der Herren Kreisliga A verwandelte. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Graben-Neudorf, das eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 23:35) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Mago und Knaus,
die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 18. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:23.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Holzwarth /
Kindsvogel beim 2:3 gegen Killet / Lauinger. Das Spiel verloren Holzwarth / Kindsvogel dennoch im
5. Satz. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Tessaro /
Erb gewannen gegen Lang / Metzger mit 3:2. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Kaum Chancen ließen
Mago / Knaus dann beim 3:0 ihren Gegnern Hartmann / Decker. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Patrick Holzwarth die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Nico Tessaro beim 2:
3 gegen Andreas Killet. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden
konnte, verlor Tessaro dennoch im 5. Satz. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Das folgende Einzel zwischen Marcus Erb und Albrecht Metzger
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim
anschließenden 3:11, 11:8, 11:5, 11:7-Erfolg gegen Heinz Hartmann kam Niko Kindsvogel nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Dominik Mago kam mit der Spielweise von Klaus Lauinger am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr
großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Daniel Knaus war in der Partie gegen
Rüdiger Decker nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTV Zeutern und des TSV Graben-Neudorf in die
Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte Patrick Holzwarth im Match gegen Andreas Killet, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nicht so gut lief es für Nico Tessaro
beim 8:11, 6:11, 6:11 gegen Ralf Lang, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Tessaro
nun bei 13:19, während Lang bislang 11 Siege und 20 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Marcus Erb gegen Heinz Hartmann. Das war ein
souveräner Sieg. Durch diese Niederlage liegt Hartmann nun bei einer Bilanz von 5:10 seit Beginn
der Saison. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Albrecht Metzger wurden Niko Kindsvogel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste
man neidlos anerkennen. Damit hat Metzger nun ein 14:11 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen zu verbuchen. Dominik Mago überzeugte im Match gegen Rüdiger Decker, das
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ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Daniel Knaus machte mit Klaus Lauinger beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Zeutern die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 13:23 bei 5 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Graben-Neudorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:28. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTV Zeutern

Doppel: Holzwarth / Kindsvogel 0:1, Tessaro / Erb 1:0, Mago / Knaus 1:0 
Einzel: P. Holzwarth 1:1, N. Tessaro 0:2, M. Erb 1:1, N. Kindsvogel 1:1, D. Mago 2:0, D. Knaus 2:0 

 TSV Graben-Neudorf
Doppel: Lang / Metzger 0:1, Killet / Lauinger 1:0, Hartmann / Decker 0:1 
Einzel: A. Killet 2:0, R. Lang 1:1, H. Hartmann 0:2, A. Metzger 2:0, R. Decker 0:2, K. Lauinger 0:2


